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Frühjahrsvollversammlung der deutschen Bischofskonferenz 
Während der Frühjahrsvollversammlung der Bischofskonferenz in Würzburg wurde der  
Bischof von Hildesheim Dr. Heiner Wilmer SCJ zum neuen Vorsitzenden gewählt und die 
Geschä�sführerin der DBK Frau Dr. Beate Gilles in ihrem Amt bestä�gt. 

Gottes Segen 
für den verantwortlichen Dienst der Kirche unsres Landes

©Deutsche Bischofskonferenz / Marko Orlovic 



Vorwort

Bischof Dr. Heiner Wilmer SCJ (Hildesheim), 
neuer Vorsitzender der Deutschen Bischofs-
konferenz

Der Bischof von Hildesheim, Dr. Heiner Wil-
mer SCJ, ist am 24. Februar 2026 zum neuen 
Vorsitzenden der Deutschen Bischofskonfe-
renz gewählt worden. Er folgt auf Bischof Dr. 
Georg Bätzing und wird die Deutsche Bi-
schofskonferenz in den nächsten sechs Jah-
ren nach außen vertreten.

Heiner Wilmer wurde am 9. April 1961 in 
Schapen (Emsland) geboren. Im August 1980 
trat er in die Ordensgemeinscha� der Herz-
Jesu-Priester ein und legte 1985 die Ewige 
Profess ab. Am 31. Mai 1987 wurde Wilmer in 
Freiburg zum Priester geweiht. Von 1987 bis 
1993 studierte er in Rom und Freiburg.

Nach verschiedenen Sta�onen als Referendar 
und Lehrer in Meppen, Vechta und der New 
Yorker Bronx wurde er Schulleiter des Gym-
nasiums Leoninum in Handrup. Von 2007 bis 
2015 war Wilmer Provinzial der Deutschen 
Ordensprovinz der Herz-Jesu-Priester in Bonn 
und im Anschluss bis 2018 Generaloberer der 
Herz-Jesu-Priester in Rom. Am 6. April 2018 
wurde Heiner Wilmer von Papst Franziskus 

zum 71. Bischof von Hildesheim ernannt, am 
1. September 2018 wurde er zum Bischof 
geweiht und in sein Amt eingeführt. In der 
Deutschen Bischofskonferenz ist er seit Sep-
tember 2021 Vorsitzender der Kommission 
für gesellscha�liche und soziale Fragen. Er 
war von 2019 bis 2024 Vorsitzender der Deut-
schen Kommission Jus��a et Pax.

Hintergrund
Der Vorsitzende vertri� die Deutsche Bi-
schofskonferenz nach außen. Er ist dabei an 
die Beschlüsse der Vollversammlung und des 
Ständigen Rates gebunden. Liegen zu einer 
bes�mmten Frage keine Beschlüsse der Voll-
versammlung oder des Ständigen Rates vor, 
so ist der Vorsitzende gehalten, einen ent-
sprechenden Beschluss herbeizuführen. Ist 
das nicht möglich, so ist wenigstens das Ein-
vernehmen mit dem Vorsitzenden der zustän-
digen Kommission anzustreben. In dringen-
den Fällen kann der Vorsitzende der Bischofs-
konferenz von sich aus Erklärungen abgeben. 
Er unterrichtet die Mitglieder der Bischofs-
konferenz. Der stellvertretende Vorsitzende 
übernimmt die Aufgaben des Vorsitzenden, 
wenn bei rechtmäßiger Verhinderung dieser 
ihn mit seiner Vertretung betraut oder er 
auch daran gehindert ist.
(Pressemeldung der Deutschen Bischofskon-
ferenz)

     © Deutsche Bischofskonferenz / Marko Orloviv



Lesungen der Sonntage           Lesejahr A

01.03. 2. Fastensonntag
L 1: Gen 12,1-4a
L 2: 2 Tim 1,8b-10
Ev:  Mt 17,1-9

08.03. 3. Fastensonntag
L 1: Ex 17,3-7
L 2: Röm 5,1-2.5-8
Ev:  Joh 4,5-42 

15.03. 4. Fastensonntag
L 1: 1 Sam 16,1b.6-7.10-13b
L 2: Eph 5,8-14
Ev:  Joh 9,1-41

Kollekten 
01.03.: für die Förderung von Priesterberufen
08.03.: für unsere Gemeinden
15.03.: für unsere Gemeinden

Kirchliche Mi�eilungen

Maria Schönemund-Henkel, 75 Jahre, Heinsberg

Antonius Pokolm, 91 Jahre, Kirchhundem

Andreas Alfes, 58 Jahre, Rahrbach

Arno Theis, 77 Jahre, Hofolpe

Herr, gib unseren Verstorbenen die ewige Ruhe.

             Lass sie leben in deinem Frieden.

Aus unserem Pastoralen Raum verstarben:

Hauskommunion: Gerne bringen wir Ihnen die Heilige Kommunion nach Hause. Egal, ob Sie 
krank, in Ihrer Mobilität eingeschränkt sind oder kurzzei�g nicht zur Kirche kommen können. 
Einmal im Monat machen sich die Mitglieder des Pastoralteams für Sie auf den Weg, die Ter-
mine werden individuell mit Ihnen abges�mmt. Anmeldung bi�e über das Pfarrbüro unter 
02723-687365-0 oder per Mail an pfarrbuero.kirchhundem@prkh.de mit Angabe von Adres-
se und Telefonnummer. 
Die Haus– und Krankenkommunion wird in Albaum am Donnerstag, 05. März ab 9.30 Uhr 
gebracht. 

Haus– und Krankenkommunion



                            Gottesdienstordnung

15.00 St. Peter u. Paul Kirchhundem - Trauung
Manuel u. Jennifer Behle

15.30 St. Mariä Heimsuchung Kohlhagen - Hl. Messe zum Einkehrtag der Kommuni-
onhelfer

17.00 St. Lambertus Oberhundem - Vorabendmesse
mitgestaltet von den Kommunionkindern aus Oberhundem
JG †Karl Grübel; JG †Friedemann Schauerte; †† d. Fam. Grübel u. Rohde; 
††Ulrich u. Christa Mees; †Brunhilde Schauerte

17.00 St. Antonius Eins. Hofolpe - Vorabendmesse
JG †Sofie Singer u. †Anton Singer; ††Kalli Wenzel u. Rosi Merte

18.30 St. Elisabeth Benolpe - Vorabendmesse
18.30 St. Dionysius Rahrbach - Ökumenischer Go�esdienst
18.30 Herz Jesu Albaum - Vorabendmesse

†Monika Grewe; †† d. Fam. Grewe u. Klünker

09.00 St. Antonius Eins. Silberg - Hochamt
09.00 St. Antonius Eins. Marmecke - Hochamt
10.00 St. Mariä Heimsuchung Kohlhagen - Hochamt

6WoAmt †Erich Gehle; JG †Josef Schmelzer; ††Maria u. Anneliese Hennen; 
†† d. Fam. Gehle u. Grünewald; †Ines Körner

10.30 St. Johannes Bap�st Welschen Ennest - Hochamt
mitgestaltet von den Kommunionkindern aus Welschen Ennest
†Friedhelm Hanses; †Margot Streletz; †† d. Fam. Hanses u. Mikloweit

10.30 St. Katharina Heinsberg - Hochamt
mitgestaltet von den Kommunionkindern aus Heinsberg und Albaum
††Reinhard u. Hiltrud Flöper; ††Toni, Gertrud u. Liesel Jung

10.30 St. Peter u. Paul Kirchhundem - Hochamt
für die Pfarrgemeinden; †Birgit Lauer; ††Ehel. Heinz u. Margot Lauer; 
††Ehel. Dr. Gebhard u. Maria Schnobl; †Herbert Müller; ††Ehel. Heinrich Müller; 
††Ehel. Fritz Nöcker

11.00 St. Bartholomäus Würdinghausen - Familien-Go�esdienst
Thema: "Jesus - strahlendes Licht"

18.00 St. Mariä Heimsuchung Kohlhagen - Rosenkranzgebet in den Anliegen der 
Pilger

18.30 St. Mariä Heimsuchung Kohlhagen - Hl. Messe
18.30 St. Peter u. Paul Kirchhundem - Hl. Messe mit Anbetung
18.30 St. Antonius Eins. Marmecke - Kreuzwegandacht

Samstag, 28. Februar

Sonntag, 1. März                                                                            2. FASTENSONNTAG

Montag, 2. März



08.00 St. Katharina Heinsberg - Schulmesse der Grundschule Heinsberg
18.00 St. Johannes Bapt. Flape - Hl. Messe

in einem besonderen Anliegen
18.30 St. Lambertus Oberhundem - Hl. Messe

09.00 St. Johannes Bap�st Welschen Ennest - Hl. Messe
15.30 St. Dionysius Rahrbach - Rosenkranzgebet -mit Aussetzung-
18.00 St. Antonius Eins. Hofolpe - Hl. Messe
18.00 St. Peter u. Paul Kirchhundem - Kreuzwegandacht
18.30 St. Antonius Eins. Marmecke - Hl. Messe

09.00 St. Dionysius Rahrbach - Hl. Messe
09.00 St. Lambertus Oberhundem - Hl. Messe
17.15 St. Katharina Heinsberg - Kreuzwegandacht
18.00 St. Katharina Heinsberg - Hl. Messe

mit Anbetung u. sakramentalem Segen
19.00 St. Bartholomäus Würdinghausen - Hl. Messe

mit Anbetung u. sakramentalem Segen

08.00 Herz Jesu Albaum - Hl. Messe
10.30 Bremm'sche S��ung Silberg - Hl. Messe
17.00 St. Lambertus Oberhundem - Weltgebetstag der Frauen

im Haus des Gastes
18.00 St. Peter u. Paul Kirchhundem - Weltgebetstag der Frauen
19.00 St. Elisabeth Benolpe - Weltgebetstag der Frauen
19.00 St. Bartholomäus Würdinghausen - Kreuzwegandacht
21.00 St. Mariä Heimsuchung Kohlhagen - Moonlight-Go�esdienst

Dienstag, 3. März

Mi�woch, 4. März                                                                                             Hl. Kasimir

Donnerstag, 5. März

Freitag, 6. März                                                                       Hl. Fridolin von Säckingen



09.00 St. Mariä Heimsuchung Kohlhagen - Marien-Messe
mit anschließender Gelegenheit zum Empfang des Bußsakramentes

15.30 St. Peter u. Paul Kirchhundem - Beichtgelegenheit in der Krypta
17.00 St. Bartholomäus Würdinghausen - Vorabendmesse

1. JG †Gerhard Beckmann
17.00 St. Antonius Eins. Hofolpe - Vorabendmesse mit Kinderkirche
17.00 St. Katharina Heinsberg - Vorabendmesse

1.JG †Maria Flöper; JG †Theo Sellmann u. †Edeltraud Sellmann; 
JG †Harry Flemming; ††Robert u. Ursula Henrichs; †Peter Reichling;
Leb. u. †† der KaFiP Heinsberg; †Oliver Florath; 
Leb. u. †† d. Fam. Balzer, Sellmann u. Florath; †Josefine Flemming

18.30 St. Johannes Bap�st Welschen Ennest - Vorabendmesse
†† d. Fam. Kemper, Kögler u. Buchner; †† d. Fam. Schneider u. Falke

18.30 St. Antonius Eins. Silberg - Vorabendmesse
JG †Gisela Bukschat; †† d. Fam. Tröster u. Wensing

18.30 St. Antonius Eins. Marmecke - Vorabendmesse
††Rosi u. Josef Beckmann; †† d. Fam. Nies

09.00 St. Elisabeth Benolpe - Hochamt
Caritas Go�esdienst
Leb. u. †† d. Fam. Nolte/Leifeld; †Änne Japes; ††Josef u. Regina Japes

09.00 Herz Jesu Albaum - Hochamt
6WoAmt †Josef Ramm; 6WoAmt †Dr. Herbert Stelling;
6WoAmt †Christoph Jeremias; JG †Augusta Stelling; †† d. Fam. Franz u. Elisabeth 
Schmidt; ††Karl-Heinrich u. Agnes Schauerte; ††Heinrich u. Maria Müller

09.00 St. Lambertus Oberhundem - Hochamt
10.00 St. Mariä Heimsuchung Kohlhagen - Hochamt

mitgestaltet von den Kommunionkindern aus Kohlhagen und Brachthausen
JG †Eduard u. †Thea Jaspers; JG †Martha Neite; †Marlies Epe; †Friedhelm Eberts; 
†Peter Berkenkopf; †† d. Fam. Hellenthal u. Eberts; †Josef Neite; 
††Marianne u. Helmut Vormberg

10.30 St. Dionysius Rahrbach - Hochamt
10.30 St. Peter u. Paul Kirchhundem - Hochamt

für die Pfarrgemeinden; ††Alfons Schleime u. Irmtrud Schleime;
Leb. u. †† d. Fam. Schleime u. Kaiser u. zum Dank; †Marianne Neuhaus

Samstag, 7. März                                                               Hl. Perpetua und hl. Felizitas

Sonntag, 8. März                                                                            3. FASTENSONNTAG



18.00 St. Mariä Heimsuchung Kohlhagen - Rosenkranzgebet in den Anliegen der Pilger
18.30 St. Mariä Heimsuchung Kohlhagen - Hl. Messe
18.30 St. Peter u. Paul Kirchhundem - Hl. Messe mit Anbetung
18.30 St. Antonius Eins. Marmecke - Kreuzwegandacht

08.00 St. Katharina Heinsberg - Schulmesse der Grundschule Heinsberg
18.00 St. Johannes Bapt. Flape - Hl. Messe

in einem besonderen Anliegen
18.30 St. Lambertus Oberhundem - Hl. Messe

09.00 St. Johannes Bap�st Welschen Ennest - Hl. Messe
15.30 St. Dionysius Rahrbach - Rosenkranzgebet
18.00 St. Antonius Eins. Hofolpe - Hl. Messe
18.00 St. Peter u. Paul Kirchhundem - Kreuzwegandacht
18.30 St. Agatha Selbecke - Hl. Messe

6WoAmt †Albert Lenneper

09.00 St. Dionysius Rahrbach - Hl. Messe
09.00 St. Lambertus Oberhundem - Hl. Messe
14.30 St. Katharina Heinsberg - Seniorenmesse
19.00 St. Bartholomäus Würdinghausen - Hl. Messe

08.00 Herz Jesu Albaum - Hl. Messe
10.30  St. Peter u. Paul Kirchhundem- Hl. Messe

in der Caritas-Tagespflege
18.00 St. Mariä Heimsuchung Kohlhagen - Kreuzweg
18.00 St. Peter u. Paul Kirchhundem - Hl. Messe

JG †Friedhelm Gerwin; in bes�mmter Meinung
18.30 St. Ma�hias Wirme - Hl. Messe
19.00 St. Bartholomäus Würdinghausen - Kreuzwegandacht

Montag, 9. März                Hl. Franziska von Rom, Witwe, Hl. Bruno von Querfurt

Dienstag, 10. März

Mi�woch, 11. März

Donnerstag, 12. März

Freitag, 13. März



14.30 St. Antonius Eins. Hofolpe - Tauffeier
Yorin Thore

15.30 St. Peter u. Paul Kirchhundem - Beichtgelegenheit in der Krypta
17.00 St. Lambertus Oberhundem - Vorabendmesse

JG ††Gertrud u. Fridolin Beckmann; †Rudi Schulte
17.00 St. Bartholomäus Würdinghausen - Vorabendmesse
17.00 St. Antonius Eins. Hofolpe - Vorabendmesse

JG †Gustav Kebben; JG †Maria Schäfer
18.30 St. Elisabeth Benolpe - Vorabendmesse

†Willi Löcker
18.30 St. Dionysius Rahrbach - Vorabendmesse

†Franz Wacker
18.30 Herz Jesu Albaum - Vorabendmesse

JG †Elisabeth Bals; JG †Sr. Thea Ramm; †Josef Pa�

09.00 St. Antonius Eins. Silberg - Hochamt
09.00 St. Antonius Eins. Marmecke - Hochamt

†† d. Fam. Beckmann u. Krönung
10.00 St. Mariä Heimsuchung Kohlhagen - Hochamt

1. JG †Fritz Peez; JG †Alfons Hü�mann; †Christel Pieper; †Günter Steilmann; 
†† d. Fam. Steilmann; †Elvira Hü�mann

10.30 St. Johannes Bap�st Welschen Ennest - Hochamt
Caritas Go�esdienst
JG †Meinolf Hoppmann; †Friedrich Wrede; ††Paula u. Josef Scheppe;
im bes. Gedenken an Erika Joswiak, Walter Kuchinke u.Klara Stremmel

10.30 St. Katharina Heinsberg - Hochamt
JG †Maria Poggel-Poggels u. †Franz Poggel-Poggels; †Josef Poggel u. 
††Angehörige; †Renate Bücker; †Edeltraud Hensel u. ††Angehörige

10.30 St. Peter u. Paul Kirchhundem - Hochamt
für die Pfarrgemeinden; †Pfr. Friedhelm Reuther; ††Paul u. Mia Pa�; 
†† d. Fam. Pa� u. Kraume; JG †Paul Josef Kard. Cordes; †† d. Fam. Cordes u. 
Baumgardt

14.30 St. Peter u. Paul Kirchhundem - Tauffeier
Sara Cordes

Samstag, 14. März                                                                                          Hl. Mathilde

Sonntag, 15. März                                                        4. FASTENSONNTAG (LAETARE)



                                                              Sta�s�k Wahlen

Gemeinde 2021 2025

Albaum 9,05 % 29,2 %

Benolpe 22,67% 37,8%

Heinsberg 12,32% 21,3%

Hofolpe 9,17% 30%

Kirchhundem/Würdinghausen 8,07% 18,4%

Kohlhagen 21,04% 41%

Marmecke 13,91% 22,3%

Oberhundem 4,7% 26,7%

Rahrbach 4,17% 27,9%

Silberg 6,44% 14%

Welschen Ennest 12,15% 22,5%

In der Tabelle sind die Wahlunterschiede zwischen der analogen Kirchenvorstandswahl 2021 
und der digitalen Kirchenvorstandswahl 2025 übersichtlich dargestellt. 
Die beigefügten Ergebnisse zeigen in nahezu allen Gemeinden eine deutlich ges�egene 
Wahlbeteiligung. Damit bestä�gen spürbar mehr Wählerinnen und Wähler die Arbeit vor 
Ort und bringen ihr Vertrauen in die kirchlichen Gremien zum Ausdruck. 
Vielen Dank für Ihre Wahlbeteiligung.



Termine aus unseren Gemeinden

 St. Peter u. Paul
 Kirchhundem

Weltgebetstag der Frauen - diese Jahr in 
Kirchhundem
Die kfd Kirchhundem lädt für Freitag, 6. 
März um 18.00 Uhr zum ökumenischen 
Weltgebetstag der Frauen in die Kirche St. 
Peter und Paul, Kirchhundem ein. Der Welt-
gebetstag kommt in diesem Jahr aus Nigeria 
und steht unter dem Mo�o „Kommt! Bringt 
eure Last“.

Die Generalversammlung der kfd Kirchhun-
dem findet am 14. März  um 15.00 Uhr im 
Pfarrzentrum sta�. Im Anschluss an die Ver-
sammlung gibt es ein gemütliches Beisam-
mensein bei Kaffee und Kuchen. Alle Mitglie-
der und Interessierte sind dazu herzlich ein-
geladen.

Kreuzwegandachten
In der Fastenzeit beten wir an jeden Mi�-
woch um 18.00 Uhr den Kreuzweg in der 
Pfarrkirche. Herzliche Einladung dazu! 

Am 6. März findet in der Pfarrkirche St. Eli-
sabeth Benolpe um 19.00 Uhr der diesjähri-
ge Weltgebetstag der Frauen sta�. Herzli-
che Einladung an alle Frauen.

St. Elisabeth
Benolpe

St. Katharina 
Heinsberg

Herzliche Einladung zum Seniorennach-
mi�ag, am Donnerstag, 12.03., wir beginnen 
mit der hl. Messe um 14.30 Uhr Im An-
schluss wollen wir gemeinsam einen schö-
nen Nachmi�ag, bei Kaffee und Kuchen ver-
bringen- wir freuen uns auf euch !

Herzliche Einladung zur JHV der KaFiP Heins-
berg!

Wann: Montag, den 9.3.2026

Uhrzeit: 19:00 Uhr

Ort: Pfarrheim Heinsberg

Im Anschluss an die JHV laden wir zu einem 
kleinen Imbiss und gemütlichem Beisam-
mensein ein. Unser Team freut sich:

 auf zahlreiche Mitglieder

 auf die, die es noch werden wollen

 auf neue Ideen

 auf anregende und ne�e Gespräche

 einfach auf euch.......

St. Antonius Eins.
Hofolpe

Wir feiern wieder Kinderkirche
Herzliche Einladung zur Kinderkirche am 
07. März um 17.00 Uhr zur Vorabendmesse 
in Hofolpe!

Familienkreuzweg
Am Karfreitag, 03. April laden wir herzlich 
zum Familienkreuzweg ein. Bei gutem 
We�er treffen wir uns am Taubenschlag, 
ansonsten in der Kirche. Wir freuen uns auf 
euch!



St. Lambertus            
Oberhundem 

Weltgebetstag der Frauen
Die Frauengemeinscha�  Oberhundem lädt 
herzlich ein zum Weltgebetstag der Frauen 
am 6. März, um 17.00 Uhr im Haus des 
Gastes. Das Leitwort lautet „Kommt! Bringt 
eure Last“, die Texte wurden in diesem Jahr 
von Frauen aus Nigeria vorbereitet.

Termine aus unseren Gemeinden

Kfd Kirchhundem lädt zu einem besonderen 
Kreuzweg ein
Die kfd Kirchhundem lädt für Mi�woch, 25. 
März, um 18.00 Uhr zu einem Kreuzweg in 
die Pfarrkirche St. Peter und Paul ein. Das 
Mo�o lautet „Starke Frauen “. 
Die Teilnehmer begegnen Frauen aus der 
Bibel, die Jesus auf seinem letzten Weg be-
gleitet haben

Die Senioren sind am Mi�woch den 11. März 
um 14.30Uhr, herzlich zu Kaffee, Kuchen und 
ne�en Gesprächen. 
ins Pfarrzentrum eingeladen. 
Wir freuen uns auf euer kommen.   
Infos unter Telefonnr. 02723/3622 

St. Dionysius
Rahrbach

Friedhofsgemeinscha� Rahrbach lädt zur 
Mitgliederversammlung ein
Die Friedhofsgemeinscha� Rahrbach lädt 
alle Mitglieder für 
Donnerstag, 19. März um 19 Uhr 
zur Jahreshauptversammlung 2026 in das 
Pfarrheim Rahrbach ein.
Auf der Tagesordnung stehen u.a. der Ge-
schä�s- und Kassenbericht 2025 
sowie die Wahl des stellvertr. Vorsitzenden, 
des Kassierers/in und 
eine/s Kassenprüfers.
Auch Nichtmitglieder sind herzlich willkom-
men.



Termine aus unseren Gemeinden

St. Johannes Bapt.
Welschen Ennest

St. Bartholomäus
Würdinghausen

Auch in der diesjährigen Fastenzeit lädt die 
Bartholomäus-Gemeinde zum Beten des 
Kreuzweges jeden Freitag um 19:00 Uhr 
alle Gemeindemitglieder und Gäste ein.

Familiengo�esdienst
Der nächste Familiengo�esdienst findet am 
Sonntag, 1. März, um 11.00 Uhr sta� und 
steht unter dem Mo�o „Jesus - strahlendes 
Licht". Herzliche Einladung dazu!

Herzliche Einladung zum nächsten Senio-
rennachmi�ag am Donnerstag, 19. März.
An diesem Nachmi�ag werden uns die Kom-
munionkinder besuchen.
Wir beginnen um 15.00 Uhr mit dem 
Go�esdienst in der Kirche. Danach treffen 
wir uns alle zum Kaffeetrinken und gemütli-
chen Beisammensein im Pfarrzentrum.
Die Kommunionkinder werden uns mit 
frisch gebackenen Waffeln erfreuen.
Gemeinsam wollen wir einen schönen Nach-
mi�ag erleben.

Der diesjährige Weltgebetstag der Frauen 
für das Rahrbachtal findet am Freitag, 
06.03., in Benolpe sta�. Wir beginnen um 
19.00 Uhr in der Pfarrkirche in Benolpe, an-
schließend gibt es ein gemütliches Beisam-
mensein im dor�gen Pfarrheim.
Die Welschen Ennester Frauen treffen sich 
um 18.40 Uhr auf dem Kirchenparkplatz in 
W.E. zur Bildung von Fahrgemeinscha�en

Die FISJ Welschen Ennest lädt am Dienstag 
den 10.03. wieder zur 1. Kaffeepause im 
neuen Jahr  ins Pfarrheim nach Welschen 
Ennest ein.  Ab 15.00 Uhr empfangen die 
Helferinnen der Frauengemeinscha� ihre 
Gäste mit selbstgebackenem Kuchen, 
Kaffee und ne�en Gesprächen.
Über eine rege Teilnahme freut sich Die 
FISJ.
Anmeldungen nimmt ab sofort Dani Hatz-
feld unter 02764/215830 entgegen.



Die Serie „The Chosen“ (Der/Die Auserwähl-
te/n) geht in die nächste Runde. Wir schauen 
in der kommenden Fastenzeit die 5. Staffel. 
Sie thema�siert in besonderer Weise das 
Geschehen um Jesus in der Karwoche, vom 
Einzug in Jerusalem bis in den Abendmahls-
saal am Gründonnerstag. Die Haup�igur ist 
Jesus. In der Serie wird sein Leben anhand 
der biblischen Texte verfilmt dargestellt. Wer 
sich auf die Suche nach Jesus Christus macht, 
wird Antworten bekommen. An den Abenden 
schauen wir eine Folge der Serie und kom-
men anschließend darüber ins Gespräch.

Wir treffen uns am Pfarrzentrum in Kirchhun-
dem jeweils von 18.30 Uhr bis 20.30 Uhr am

Dienstag, 10.03.      Einlass
Donnerstag, 12.03.   Kartenhaus
Dienstag, 17.03.     „Leid" und 
                                       „die gleiche Münze"
Dienstag, 24.03      „Es liegt an mir“ und 
                                        Treffen
Dienstag, 31.03.     Das Zimmer oben I     
                                        und II

Ich freue mich aufspannende Filmabende mit 
Ihnen!
Ihr Pastor Johannes Sanders

Informa�onen für den Pastoralen Raum



Informa�onen für den Pastoralen Raum

Nacht der Lichter
Am Freitag, 6. März 2026, 20-21.30 Uhr fin-
det bereits zum sechsten Mal die Nacht der 
Lichter in der St.-Mar�nus-Kirche in Olpe 
sta�.
Ein Kerzenmeer, ruhige, medita�ve Gesänge, 
Momente der S�lle und des Gebets, Möglich-
keiten zum Gespräch – das sind die Kennzei-
chen der Nacht der Lichter in Anlehnung an 
die Spiritualität der ökumenischen Gemein-
scha� von Taizé in Os�rankreich, das bis 
heute ein beliebtes Ziel für junge Menschen 
aus der ganzen Welt ist. Von diesem Geist 
soll auch in Olpe wieder zu spüren sein.
Eingeladen sind Interessierte jeden Alters, 
besonders auch junge Menschen und Ju-
gendliche, die sich auf ihre Firmung vorberei-
ten.

Um den Taizé-Gesang der Besucherinnen 
und Besucher zu unterstützen wird eigens 
ein Projektchor gegründet. Chöre aus der 
Region, aber auch interessierte Einzelperso-
nen, Jung und Alt, sind eingeladen, sich im 
Projektchor zu beteiligen. Ein Workshoptag 
am Samstag, 28.02. in Olpe dient der Ein-
übung der einzelnen Gesänge. Infos zur Ver-
anstaltung und Anmeldung zum Projektchor 
bei Theresa  Hellekes (02723 71 808 11 oder                   
theresa.bartz@taborsauerland.de). 
Veranstalter der Nacht der Lichter ist das 
jugendspirituelle Netzwerk TABOR.

Glücksma�nee  in der Kulturkirche Silberg
Gespräche über Glück: Glück suchen -  finden 
- erleben - geben 
Sonntags um 12 Uhr in der Kulturkirche in 
Silberg (Silberger Straße) mit Beate Schmies 
und Gästen
Eintri�: 10 € (inkl. Getränke)

Sonntag, 01.03.2026
Frohsinn führt ins Glück
mit Anja Geuecke, Claudius Schmitz und 
Josef Hartmann
Musik: Bernward Koch (Klavier/Synthesizer)

Sonntag, 22.03.2026
Glück ist eine Entscheidung
mit Anne Willmes, Jürgen Prigl und 
Georgine Kellermann
Musik: Justus Bien (Gitarre)

Sonntag, 19.04.2026
Mit Kra� und Mut zum Glück
mit Lisa Achatzi, Werner Hucks und 
Tamara Schmidt
Musik: Werner Hucks (Gitarre)

Sonntag, 17.05.2026
Dankbarkeit macht glücklich
mit Sabine Langenbach, Kevin Kulpe und 
Karl-Heinz Richter
Musik: Kevin Kulpe (Didgeridoo)
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Herzliche Glückwünsche zum Diamantenen 
Priesterjubiläum

Als ihre Heimatgemeinden gratulieren wir
Herrn Pater Gerhard Eberts MSF, 
Herrn Pater Egon Färber MSF und 
Herrn Pater Johannes Nies MSF
zur Feier des 60-jährigen Priesterjubiläums.

Ihre Priesterweihe empfingen sie am 6. März 
1966 in Trier. 
Mit großer Freude haben wir vor zehn Jahren 
ihr Goldenes Priesterjubiläum gemeinsam in 
Welschen Ennest und Rahrbach gefeiert. 
Wir wünschen den Patres alles Gute und 
Go�es Segen. Von Herzen danken wir ihnen 
für das Zeugnis ihres lebendigen Glaubens 
und für die Spuren, die sie in ihren Familien 
und auch in unseren Pfarrgemeinden gelegt 
haben. 
Besonders danken wir Herrn Pater Johannes 
Nies MSF, der uns lange als Seelsorger eng 
zur Seite stand.
Go�es Segen den Jubilaren!

Jesus, gö�licher Hirt,
du hast die Apostel berufen und zu Men-
schenfischern gemacht.
Rufe auch heute junge Menschen in deine 
Nachfolge und deinen Dienst.
Du lebst ja, um immer für uns da zu sein.
Dein Opfer wird auf unseren Altären Gegen-
wart,
weil alle Menschen an der Erlösung teilhaben 
sollen.
Lass alle, die du berufen hast,
diesen deinen Willen erkennen und sich zu 
eigen machen.
Öffne ihnen den Blick für die ganze Welt,
für die stumme Bi�e so vieler

um das Licht der Wahrheit und die Wärme 
echter Liebe.
Lass sie getreu ihrer Berufung am Au�au 
deines geheimnisvollen Leibes mitarbeiten
und so deine Sendung fortsetzen.
Mach sie zum Salz der Erde und zum Licht der 
Welt.

Hl. Papst Paul VI. (1963-1978)
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Studie zum Missbrauch im Erzbistum Pader-
born erscheint am 12. März 2026

Liebe Gemeindemitglieder,
am 12. März 2026 veröffentlicht die Universi-
tät Paderborn die unabhängige Studie zum 
Missbrauch im Erzbistum Paderborn. Die 
Ergebnisse der Studie werden auch Sie wo-
möglich emo�onal belasten – im Rahmen 
Ihres kirchlichen Engagements oder auch im 
privaten Umfeld. Es ist uns wich�g, Sie mit 
den Studienergebnissen nicht allein zu las-
sen. Deshalb finden Sie an dieser Stelle einen 
ersten Überblick über die Auseinanderset-
zung des Erzbistums Paderborn mit der Stu-
die.

Ein Forschungsteam vom Lehrstuhl für Kir-
chengeschichte und Religionsgeschichte an 
der Universität Paderborn hat die unabhängi-
ge Studie seit 2019 erarbeitet. Untersucht 
wurden die Amtszeiten der Erzbischöfe Lo-
renz Jaeger und Johannes Joachim Degen-
hardt (1941-2002). Ein Großteil der bekann-
ten Missbrauchsfälle im Erzbistum Paderborn 
fällt in diesen Zeitraum. 2023 wurde die kir-
chenhistorische Studie um die Amtszeit von 
Erzbischof em. Hans-Josef Becker (2003-
2022) erweitert – die Ergebnisse dieses Teil-
projekts werden voraussichtlich 2027 ver-
öffentlicht.

Am Tag nach der Präsenta�on durch die Uni-
versität wird das Erzbistum Paderborn am 
Freitag, 13. März 2026, um 11.30 Uhr die 
Studie auf einer Pressekonferenz gemeinsam 
mit der Unabhängigen Betroffenenvertre-
tung einordnen. Sie können die Pressekonfe-
renz via Live-Stream mitverfolgen – den Zu-
gangslink finden Sie am 13. März auf erzbis-
tum-paderborn.de. 

In den Tagen nach der Veröffentlichung der 
Studie wird es drei regionale Veranstaltun-
gen geben, zu denen auch Sie herzlich einge-
laden sind. Die Bistumsleitung, der Interven-
�onsbeau�ragte Thomas Wendland sowie 
Mitglieder der Betroffenenvertretung gehen 
dort mit allen Interessierten in den Dialog:

Sonntag, 15. März 2026, 18 Uhr, Dortmund 
(Kongresszentrum, Goldsaal) 
Montag, 16. März 2026, 19 Uhr, Schmallen-
berg (Stadthalle, Großer Saal) 
Dienstag, 17. März 2026, 19 Uhr, Rheda-
Wiedenbrück (A2 Forum, Kleiner Festsaal).

Auf der Website des Erzbistums Paderborn 
finden Sie auf den Themenseiten unter 
www.erzbistum-paderborn.de/aufarbeitung 
weiterführende Informa�onen zur unabhän-
gigen Aufarbeitung sowie Ansprechstellen, 
Beratungs- und Hilfsangebote für Betroffene 
von sexualisierter Gewalt. Ab Ende Februar 
ist die Broschüre „Informa�onen zum Um-
gang mit und zur Aufarbeitung von sexuellem 
Missbrauch im Erzbistum Paderborn“ ge-
druckt und digital verfügbar – sie kann schon 
jetzt im Shop des Erzbistums vorbestellt wer-
den (h�ps://shop.erzbistum-paderborn.de/). 
Die Broschüre bietet einen kompakten Über-
blick zum Thema und ermöglicht über QR-
Codes eine Ver�efung auf den Themensei-
ten. 

Wir hoffen, dass Sie mit diesen ersten Infor-
ma�onen gut auf die Veröffentlichung der 
Studie am 12. März zugehen können. Wenn 
Sie unsicher sind oder Fragen haben, kom-
men Sie gern auf das Pastoralteam zu.

Ihr
Pastoralteam 
Im Pastoralen Raum Kirchhundem
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Moonlight-Go�esdienst
Wir laden Sie herzlich ein zu einem Go�es-
dienst mit besonderer Atmosphäre und zu 
einer außergewöhnlichen Tageszeit ...

Die Fastenzeit lädt uns ein zum Nachdenken, 
zur Besinnung und zur Neuorien�erung. Des-
halb feiern wir am Freitag, den 06. März 
2026, bereits zum fün�en Mal zu später 
Stunde den sog. Moonlight-Go�esdienst.
Den Moonlight-Go�esdienst werden wir in 
der Wallfahrtskirche Kohlhagen in ruhiger, 
besinnlicher Atmosphäre feiern, nur bei Ker-
zenlicht – s�ll und medita�v – und er wird 
bereichert durch schöne Orgelmusik. Begin-
nen wird er zu einer außergewöhnlichen Zeit 
– am Freitagabend um 21.00 Uhr.
„Der Mond ist aufgegangen, die goldnen 
Sternlein prangen am Himmel hell und klar. 
Der Wald steht schwarz und schweiget und 
aus den Wiesen steiget der weiße Nebel wun-
derbar.
Go�, lass uns dein Heil schauen, auf nichts 
Vergänglichs trauen, nicht Eitelkeit uns freun; 
lass uns einfäl�g werden und von dir hier auf 
Erden wie Kinder fromm und fröhlich 
sein.“ (Go�eslob Nr. 93)
Wir, die Pallo�ner vom Kohlhagen, laden 
zum Moonlight-Go�esdienst in der Fasten-
zeit herzlich ein! Wir freuen uns, wenn Sie 
dabei sind!

Den Kreuzweg Jesu gehen – an zwei Freitag-
abenden in der Fastenzeit
Wir wollen auch in diesem Jahr wieder den 
Kreuzweg beten. Die Kreuzwegsta�onen auf 
dem Kohlhagen laden ein zur Betrachtung! 
Wir freuen uns, wenn Sie teilnehmen!

Die schönen Kreuzwegsta�onen, die sich 
rund um das Gelände unseres beschaulichen 
Wallfahrtsortes ziehen, sind bestens geeig-
net, um die Passion Jesu, sein Leiden und 
Sterben betend zu betrachten.
Am Freitag, dem 13. März 2026, und 
am Freitag, dem 27. März 2026, beten wir 
die Kreuzwegandachten, jeweils um 18.00 
Uhr. Wir beginnen die Andachten immer in 
der Wallfahrtskirche. Vor dort ziehen wir 
gemeinsam los und gehen betend und sin-
gend die Kreuzwegsta�onen rund um den 
Kohlhagen ab.
Bei schlechtem We�er beten wir den Kreuz-
weg in der Wallfahrtskirche.
Herzlich willkommen!

Bibel teilen – Go�es Wort ist wie Licht in der 
Nacht 
Wir laden herzlich ein zu drei Abenden (19. 
Februar, 24. März, 20. Mai), jeweils von 
19.00 Uhr – 20.30 Uhr im Geistlichen Zent-
rum Kohlhagen an denen wir anhand von 
Bibeltexten miteinander ins Gespräch kom-
men wollen. 
Im Mi�elpunkt unseres Glaubens steht keine 
alte Schri�, sondern der lebendige Go�.
Und der spricht heute zu mir – immer aktuell.



Er spricht in der Bibel. Er spricht durch Jesus 
von Nazareth. Und: Er spricht durch mein 
Leben.  Die Bibel ist kein Lesebuch, sie ist ein 
Lebensbuch.
Herzliche Einladung, dieses Lebensbuch mit-
einander zu teilen.

Biblische Besinnungstage in der Fastenzeit – 
Menschen, Typen und ihre Geschichten vom  
9. März, 17.30 Uhr, bis 13. März, 11.00 Uhr 
im Geistlichen Zentrum Kohlhagen
Was wäre Go� ohne die Menschen?
Die Bibel ist voll von Erzählungen und Erfah-
rungen, die Menschen mit Go� gemacht 
haben. Und Go� macht Erfahrungen mit uns 
Menschen. Die Frauen und Männer des Al-
ten wie des Neuen Testaments haben ihre 
Geschichten mit Go�: als ebenbür�ge Part-
ner(-innen), als Widerständige und Suchen-
de, als von Go� Ergriffene und auch als Fra-
gende. Da geht es um Erwachsenwerden und 
Zukun�sträume, um Angst und Liebe, um 
Lachen und Weinen.
Die Beschä�igung mit diesen Menschen, 
Typen und ihren Geschichten begleitet uns 
durch die Biblischen Besinnungstage hin-
durch – und es sind keineswegs vergangene 
Welten: sie sind Einladungen an uns heute, 
sich selber mit der persönlichen (Glaubens-)
Biografie in die Geschichte Go�es mit uns 
Menschen einzuschreiben. Erfahrungsaus-
tausch, Einzelgespräche, Zeiten der S�lle und 
das Erleben der Natur in der Landscha� des 
Sauerlandes ergänzen einander. Im benach-
barten Landhotel Gut Ahe übernachten und 
frühstücken Sie (vier Nächte), auch das 
Mi�agessen bekommen Sie im Hotel. Kaffee 
und Kuchen sowie das Abendessen werden 
im Geistlichen Zentrum eingenommen. 
Wenn Sie aus der Nähe kommen, können Sie 

selbstverständlich auch ohne Übernachtung 
teilnehmen. Die Kosten: 410,00 € mit Über-
nachtung und 140,00 € ohne Übernachtung. 
Bi�e melden Sie sich verbindlich an bis 
zum 02. März 2026 im Sekretariat des Geist-
lichen Zentrums, Tel.: 02723/71899-0 oder 
per Mail: sekretariat@geistliches-zentrum-
kohlhagen.de. Wir freuen uns mit Ihnen auf 
vier intensive geistliche Tage. 
Herzlich willkommen!

Feier der Kar- und Ostertage 2026
Ein herzliches Willkommen zur Feier der Kar- 
und Ostertage auf dem Kohlhagen, begin-
nend mit dem Palmsonntag am 29. März, 
aber besonders zur Feier der Osternacht und 
dem sich anschließenden Osterfrühstück 
(bi�e mit Anmeldung).

Unsere Go�esdienste an den Kar- und Oster-
tagen, zu denen wir Sie herzlich einladen, 
finden wie folgt sta�:
Palmsonntag, 29. März: 10.00 Uhr Hochamt 
zum Palmsonntag – mit Kinderkatechese
Gründonnerstag, 02. April: 17.00 Uhr Kinder
-Agapefeier / 18.30 Uhr Feier vom Letzten 
Abendmahl mit anschl. Ölbergstunde
Karfreitag, 03. April: 15.00 Uhr Feier vom 
Leiden und Sterben Chris�
Ostersonntag, 05. April: 6.00 Uhr Feier der 
Osternacht mit anschließendem Osterfrüh-
stück / 10.00 Uhr Hochamt zum Hochfest der 
Auferstehung des Herrn (mit Kinderkateche-
se)

Geistliches Zentrum Kohlhagen
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Ostermontag, 06. April: 10.00 Uhr Hochamt 
zum Ostermontag
Wir laden Sie besonders ein zur Feier der Os-
ternacht. Wir werden sie vor Anbruch des 
Tages in der Frühe des Ostersonntags feiern, 
also am 05. April um 6.00 Uhr. Im Anschluss 
daran laden wir Sie alle herzlich ein zu einem 
gemeinsamen Osterfrühstück im Pilgersaal 
des Geistlichen Zentrums. Wenn Sie daran 
teilnehmen möchten, melden Sie sich bi�e bis 
zum 27. März im Sekretariat des Geistlichen 
Zentrums an: per Telefon unter der Nr. 
02723/71899-0 oder per Mail 
an: sekretariat@geistliches-zentrum-
kohlhagen.de.
Wir freuen uns, diese Tage unseres Glau-
bens miteinander zu feiern und einander zu 
begegnen! Herzlich willkommen!

Suizid – Keine Trauer wie jede andere. Ge-
gen die Mauer des Schweigens
Wir laden Sie ein zu einer Ausstellung, die 
konzipiert wurde, um die Todesart Suizid und 
die Trauer danach ins öffentliche Bewusst-
sein zu bringen, zu informieren und zu en�a-
buisieren. Neben der Ausstellung weisen wir 
auf einen Vortrag hin: 25. März 2026, 19.00 
Uhr - siehe unter: "Veranstaltungen".

Ausstellung 16. – 27. März 2026
Suizid ist in Deutschland nach wie vor ein 
großes, gesellscha�liches Problem mit jähr-
lich rund 10.000 Todesfällen und zahlreichen 
Suizidversuchen. Die Tabuisierung und S�g-
ma�sierung in der Öffentlichkeit verhindern 
häufig, dass Betroffene und ihr Umfeld recht-
zei�g Unterstützung suchen.
Tabu heißt: über etwas wird nicht gespro-
chen und so gewinnt das Unausgesprochene 
Macht über uns. Wenn wir es zur Sprache 
bringen können, geschieht das Gegenteil, es 
verliert seine lebensbedrohliche Gewalt. Wir 
laden zu einer Wanderausstellung von AGUS 
(Angehörige um Suizid) ein.
Die Ausstellung bietet Informa�onen für 
Menschen, die sich aus beruflichen oder ganz 
persönlichen Gründen mit dem Tabuthema 
Suizid auseinandersetzen. Sie soll dazu bei-
tragen, die Situa�on der Hinterbliebenen 
kennen zu lernen und mehr über die Mög-
lichkeiten einer hilfreichen Unterstützung zu 
erfahren.
Öffnungszeiten der Ausstellung:
Montag bis Freitag: 16.00 – 18.00 Uhr
Mi�woch: 10.00 – 12.00 Uhr
Samstag: 14.00 – 18.00 Uhr
Altes Lyzeum, Franziskanerstr. 8, 57462 Olpe
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Go� ist unendliche Liebe – Gedanken zum 
Suizid aus christlicher Perspek�ve Vortrag 
am 25. März 2026 um 19 Uhr im Alten Lyze-
um Olpe
Wir laden im Rahmen des Begleitprogramms 
zur Ausstellung "Suizid - Keine Trauer wie 
jede andere. Gegen die Mauer des Schwei-
gens" zu einem Vortrag von P. Siegfried Mo-
denbach (Theologe und Sozialpädagoge) ein. 
Ihm geht es vorrangig um eine Neubewer-
tung des Suizids aus christlicher Perspek�ve.

Niemand ist endgül�g verloren
Wo wir einander achten und aufeinander 
achten, da werden Menschen ermu�gt, ihr 
Leben anzunehmen und in die Hand zu neh-
men. Das gilt im Alltag und in Krisensitua�o-
nen. Somit kann menschliche Zuwendung 
auch zur Suizidpräven�on beitragen. Für das 
Leben zu werben und einzutreten, gehört 
zum christlichen Selbstverständnis. Doch weil 
wir Christen eine größere Hoffnung haben, 
geben wir auch diejenigen nicht verloren, die 
ihrem Leben ein Ende setzen. Tragischer-
weise hat sich die Kirche selbst über Jahrhun-
derte nicht an diesen Grundsatz gehalten und 
viele Menschen nach einem Suizid nicht beer-
digt. Im Mi�elalter wurde die Selbs�ötung 
zum Selbstmord und galt als Todsünde. Heu-
te sind kirchliche Besta�ungen nach einem 
Suizid selbstverständlich. Wir können ja nicht 

von einer freien Tat („Freitod“) ausgehen, wo 
kranke oder verzweifelte Menschen keinen 
anderen Ausweg mehr sehen. „Richtet nicht, 
damit ihr nicht gerichtet werdet!“, sagt Jesus 
(Mt 7,1).

Leben als liebenswert erfahren
Tatsächlich ist für Christen nicht das Leben 
das höchste Gut, sondern die Liebe; ihre Grö-
ße kann sich sogar darin zeigen, das eigene 
Leben für andere hinzugeben (vgl. Joh 15,13). 
Wenn man jedoch keine Liebe spürt, wenn 
man sich selbst nicht liebt, dann kann es 
manchmal schon schwerfallen einfach so 
weiterzuleben. Je mehr Chris�nnen und 
Christen das Hauptgebot Jesu („Du sollst den 
Herrn deinen Go� lieben und deinen Nächs-
ten wie dich selbst.“) in ihrem Leben umset-
zen, umso mehr können sie ihr eigenes Da-
sein und das anderer Menschen als lebens-
wert und liebenswert erfahren.

Go�es Liebe ist stärker
Letztlich glauben wir als Chris�nnen und 
Christen, dass Go�es Liebe stärker ist als der 
Tod; deswegen kann kein Tod das Leben end-
gül�g vernichten – auch ein Suizid nicht.

Geistliches Zentrum Kohlhagen



Gelegenheit zur Beichte:
Samstags, 15.30 Uhr, in der Krypta der      Pfarrkir-
che St. Peter und Paul Kirchhundem und nach 
persönlicher Vereinbarung mit den Priestern im 
Pastoralen Raum (Bi�e schauen sie in den Go�es-
dienstplan, ob die Beichtgelegenheit sta�inden 
kann)

Katholische  Öffentliche  Büchereien:
Brachthausen: Schartenbergweg 2
Öffnungszeit: Mi�woch 17.00 - 18.00 Uhr
                         Freitag 15.00 - 17.00 Uhr
Heinsberg: An der Kirche 6
Öffnungszeit: Freitag 15.00 - 17.00 Uhr
Rahrbach: Pfarrstr. 
Öffnungszeit: Montag u. Dienstag 
                         15.30 - 17.00 Uhr

Handarbeitstreff Blue Ocean
Frauen, die Spaß am Handarbeiten haben, treffen 
sich wieder mi�wochs von 14.30 bis 17 Uhr im 
Jugendtreff Blue Ocean. Beginn 15.10.2025

Gemeindefrühstück in Kirchhundem 
Jeden Dienstag in den ungeraden Wochen. Beginn 
ab 09.00 Uhr. Eingeladen sind alle Bürger:innen 
der Gemeinde Kirchhundem. Kosten: 5 Euro pro 
Person. Anmeldungen bei der Gemeinde Kirchhun-
dem, Kers�n Stahl, Tel.: 02723-409-26 o. per Mail: 
k.stahl@kirchhundem.de

Auszeit Café-Treffpunkt für pflegende Ange-
hörige 
Jeden letzten Mi�woch im Monat, ab 16.30 Uhr in 
der CaritasAufwind, Gartenstr. 6, 57368 Lenne-
stadt Tel.: 0151 72513560 Kris�na Tigges kurbera-
tung@caritas-olpe.de

Regelmäßige Angebote

Hilfe bei Missbrauch                                                           An wen kann ich mich wenden

Hilfen des Erzbistums
www.erzbistum-paderborn.de – Beratung und  
Hilfe

Gabriela Joepen, Rathausplatz 12
33098 Paderborn
missbrauchsbeau�ragte@joepenkoeneke.de
0160 - 702 41 65

Prof. Dr. Mar�n Rehborn, Brüderweg 9
44135 Dortmund
missbrauchsbeau�ragter@rehborn.com
0170 - 844 50 99

Thomas Wendland, Pos�ach 14 80
33044 Paderborn
thomas.wendland@erzbistum-paderborn.de
05251 - 125 1701 oder 0171 863 1898

Beau�ragter für die Seelsorge für die Betroffenen 
von Missbrauch
Pastor Liudger Go�schlich
Propsteihof 1 44137 Dortmund 
symeon@email.de
0171-268 6717

Rufen Sie an – auch im Zweifelsfall
Sprechen Sie mit den Berater:innen beim Hilfe-
Telefon Sexueller Missbrauch. 
Ihr Anruf ist anonym und kostenfrei.
0800 22 55 530
Telefonzeiten:
Mo., Mi., Fr.: 9.00 bis 14.00 Uhr
Di., Do.: 15.00 bis 20.00 Uhr

www.zartbi�er.de

Kleiderladen Kirchhundem

Hundemstr. 36, 57399 Kirchhundem                                Öffnungszeiten: Montag und Mi�woch
                                                                                                                              von 9.30 bis 14.00 Uhr



Hier war/ist was los

Vortrag mit Dr. Gregor Gysi am 
17.02.2026. 
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Pfarrer Heinrich Schmidt 
Leiter des Pastoralen Raumes
Hundemstr. 51, Kirchhundem
02723 929046 
0172 6015884 
pfarrer.schmidt@prkh.de

Pastor Johannes Sanders
02723 7171078 o. 0172 2179839
pastor.sanders@prkh.de

Pastor Ulrich Gröne
0160 98631471

pastor.groene@prkh.de

Pastor Reinhard Lenz
02723 718180 o. 0175 5906400
pfarrer.lenz@prkh.de

Pater Joby Mazhuvancherry CMI
02723 6860791 o. 0152 23524635
pater.joby@prkh.de

Gemeindereferen�nnen:
Angelika Berels
02723 687365-5
ga.angelika.berels@prkh.de

Ute Henrichs
02723 6873656 o. 0151 27703251
gr.ute.henrichs@prkh.de

Verwaltungsleiter
Chris�an Heite
0171 9537302
chris�an.heite@gvmi�e.de

Pfarrer i.R. Manfred Rauterkus
02723 7195429
pfarrer.rauterkus@gmail.com

Pfarrbüro Pastoraler Raum Kirchhundem:
Hundemstr. 53, 57399 Kirchhundem
02723 687365-0                  
pfarrbuero.kirchhundem@prkh.de 
Öffnungszeiten:
Mo. 10.00 - 11.30 Uhr (nur telefonisch)
Di. 10.00 - 11.30 Uhr       
Mi.  16.00 - 17.30 Uhr 
Do.  10.00 - 11.30 Uhr

Iris Kaiser: iris.kaiser@prkh.de
Brigi�e Ludwig: brigi�e.ludwig@prkh.de 
Melanie Picker: melanie.picker@prkh.de 

Internetseite: 
www.katholisch-in-kirchhundem.de

No�all-Nummer für den Dienst an
  Schwerkranken und Sterbenden: 

0151 56660738 

Geistliches Zentrum Kohlhagen
Kohlhagen 2, 57399 Kirchhundem
Sekretariat: Ursula Köhldorfner, 02723-71899-0
sekretariat@geistliches-zentrum-kohlhagen.de
Bürozeiten: Mo, Di, Mi, Fr: 9.00 – 12.00 Uhr

          Do: 15.30 – 18.00 Uhr
Pater Jürgen Heite SAC
juergen.heite@geistliches-zentrum-kohlhagen.de
02723-71899-12
Pater Siegfried Modenbach SAC
siegfried.modenbach@geistliches-zentrum-
kohlhagen.de
02723-71899-11
Internetseite:
www.geistliches-zentrum-kohlhagen.de


